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Aktuelles aus Berlin: 

Elektronischer Rechtsverkehr bei Schutzrechtverfahren 

Die BRAK hat sich mit der BRAK-Stellungnahme-Nr. 32/2009 zum Referentenentwurf einer 
Verordnung zur Einführung der elektronischen Aktenführung und zur Erweiterung des 
elektronischen Rechtsverkehrs bei dem Patentamt, dem Patentgericht und dem 
Bundesgerichtshof geäußert. Darin befürwortet die BRAK die beabsichtigte Ermächtigung 
des Patentamts, Patentgerichts und BGHs, Akten auch elektronisch führen zu können, 
ausdrücklich. Die BRAK kritisiert hingegen die im Verordnungsentwurf vorgesehene Abkehr 
von der qualifizierten elektronischen Signatur.  
 

Neues Erbrecht- und Verjährungsrecht  

Das Gesetz zur Änderung des Erb- und Verjährungsrechts (BGBl. I 2009, 3142 ff.) ist am 
01.01.2010 in Kraft getreten. Die Neuregelung soll die Pflichtteilsentziehungsgründe 
modernisieren, zu einer maßvollen Erweiterung der Stundungsgründe führen, eine 
begleitende Ausschlussfrist für den Pflichtteilergänzungsanspruch einführen, eine 
verbesserte Honorierung von Pflegeleistungen bei Erbausgleich ermöglichen sowie die 
Verjährung von familien- und erbrechtlichen Ansprüchen verkürzen. Der letzte Punkt 
bedeutet, dass die Verjährung von familien- und erbrechtlichen Ansprüchen an die 
Verjährungsvorschriften des Schuldrechtsmodernisierungsgesetzes (BGBl. 2001 I, 3138ff.) 
angepasst wurde. Damit ist eine Regelverjährung von drei Jahren vorgesehen. 
Ausnahmsweise soll jedoch die längere Verjährung von 30 Jahren erhalten bleiben. Lesen 
Sie hierzu auch KammerInfo 19 und 14/2009, 7 und 3/2008 sowie 17/2007 und die BMJ-
Pressemitteilung v. 28.12.2009. 
 

Neue Düsseldorfer Tabelle 

Die Düsseldorfer Tabelle (Stand: 01.01.2010) ist neu gefasst worden. Den Vergleich 
zwischen der Düsseldorfer Tabelle Stand 2009 und 2010 finden Sie hier. Die Düsseldorfer 
Tabelle hätte turnusgemäß erst Ende dieses Jahres überarbeitet werden müssen, die 
vorgezogene Neufassung war durch das zum 01.01.2010 in Kraft getretene 

http://www.brak.de/seiten/pdf/Stellungnahmen/2009/Stn32.pdf
http://www.bgbl.de/Xaver/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_BGBl&start=//*%5b@attr_id=%27bgbl109s3142.pdf%27%5d
http://78.35.36.94/files/-/2587/Gesetz%20zur%20Modernisierung%20des%20Schuldrechts.pdf
http://brak.de/seiten/html/KammerInfo/2009/19_KammerInfo.htm
http://brak.de/seiten/pdf/KammerInfo/2009/14_KammerInfo.pdf
http://www.brak.de/seiten/html/KammerInfo/2008/07_KammerInfo.htm#_Reform_des_Erb-
http://www.brak.de/seiten/html/KammerInfo/2008/03_KammerInfo.htm#_Reform_des_Erb-
http://www.brak.de/seiten/html/KammerInfo/2007/17_KammerInfo.htm#_%C3%84nderung_des_Erb-
http://www.bmj.de/enid/277a3bfb7b576f2c22586deb9f1843d4,6cea5a706d635f6964092d0936343333093a0979656172092d0932303039093a096d6f6e7468092d093132093a095f7472636964092d0936343333/Pressestelle/Pressemitteilungen_58.html
http://www.bmj.de/enid/277a3bfb7b576f2c22586deb9f1843d4,6cea5a706d635f6964092d0936343333093a0979656172092d0932303039093a096d6f6e7468092d093132093a095f7472636964092d0936343333/Pressestelle/Pressemitteilungen_58.html
http://www.olg-duesseldorf.nrw.de/07service/07_ddorftab/07_ddorf_tab_2010/Duesseldorfer_Tabelle_Stand_01_01_2010.pdf
http://www.olg-duesseldorf.nrw.de/07service/07_ddorftab/07_ddorf_tab_2010/Duesseldorfer_Tabelle_Stand_01_01_2010.pdf


Wachstumsbeschleunigungsgesetz (BGBl. I 2009, 3950ff.) notwendig geworden, durch 
welches unter anderem das Kindergeld und die Kinderfreibeträge angehoben worden sind. 
Das Kindergeld steigt danach um 20 Euro und beträgt jetzt 184 Euro für das erste und 
zweite Kind, 190 Euro für das dritte und 215 Euro für jedes weitere Kind. Im Vergleich zum 
Vorjahr steigt der Unterhaltsanspruch des Kindes im Durchschnitt um etwa 13 %.
 

Wachstumsbeschleunigungsgesetz 

Das Gesetz zur Beschleunigung des Wirtschaftswachstums ist am 30.12.2009 im BGBl. I 
2009, 3950ff. verkündet worden. Ein Großteil der Neuregelungen ist am Tag nach der 
Verkündung in Kraft getreten, die Änderungen des Umsatzsteuergesetzes, des 
Erbschaftssteuer- und Schenkungssteuergesetztes, des Grunderwerbssteuergesetzes, des 
Bundeskindergeldgesetzes sowie Artikel 14, der die Anwendung des Artikel 3 des 
Erbschaftssteuerreformgesetzes regelt, sind am 01.01.2010 in Kraft getreten. Die Änderung 
des Erbschaftssteuer- und Schenkungsgesetzes betreffen insbes. die Wertermittlung in 
§ 13a ErbStG, der die Steuerbefreiung für Betriebsvermögen, Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft und Anteile an Kapitalgesellschaften regelt, sowie die Steuersätze in § 19 
ErbStG. 
 

Wanderausstellung „Anwalt ohne Recht“ 

Die Wanderausstellung „Anwalt ohne Recht“, die das Schicksal jüdischer Anwälte in 
Deutschland nach 1933 darstellt, wird vom 27.01. bis 16.02.2010 in Lingen, vom 27.01. bis 
05.03.2010 in Weimar und in Münster vom 18.02. bis 31.03 2010 gezeigt. Der Besuch der 
Ausstellung ist kostenlos. Weitere Informationen zu den Veranstaltungsorten finden Sie hier. 
Die Internetpräsenz der Ausstellung finden Sie unter http://www.brak.de/anwalt-ohne-
recht/index.html. 
 

Fußballweltmeisterschaft der Anwälte 

Gastgeber und Austragungsort für die 15. Mundiavocat ist 2010 Antalya an der türkischen 
Riviera. Vom 28.05 bis zum 06.06.10 werden voraussichtlich über 1.500 Rechtsanwälte aus 
mehr als 40 Nationen ihre Robe gegen das Trikot tauschen. Die Fußballweltmeisterschaft 
der Anwälte findet alle zwei Jahre statt und richtet sich ausschließlich an Rechtsanwälte. 
Bisher haben sich 21 Teams fest angemeldet, mit mehr als 30 weiteren wird gerechnet. 
Anmeldeschluss ist der 15.02.2010. Weitere Informationen finden Sie auf der Seite 
www.mundiavocat.de. 

DAI 

Das Deutsche Anwaltsinstitut (DAI) präsentiert den „11. Fachlehrgang Insolvenzrecht" ab 
dem 01.02.2010 im DAI Ausbildungscenter Bochum. Weitere Informationen finden Sie hier.  
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